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Seite 416 Schweizer-Schute

Arbeit gezollt wurde, war wo.ilveroient. Als neuer

Lorsitzender beliebte Hr. Hausknecht, Kantons-
schuln St. Gallen. Im zweiten Teil hielten offi-
zielte Reden: Schulratspräsident Gaudy, für den

5. on'erenzort Rorschach; Reallehrer Brunner, als
Mitglied des Erziehungsrates, und Reallehrer
Rutishauser von Zürich, für di- zürcherische Se-

kundarlehrerfchaft.
— * Die Schulgemcinde Wittenbach faßte

den Beschluß, es sei an die in der Gemeinde woh-
nenden Sekundarschüler (Knaben und Mädchen) ein

Leitrag von Fr. 50 per Jahr zu verabfolgen,' jähr-
liche Belastung Fr. 2000. — Die Sekundarschul-

gemeinde Rapperswil sprach ihrer demissio-

nierenden Arbeitslehrerin eine jährliche Gemeinde-

Tension von Fr. 1200 zu. — Eine vom Erziehungs-
département erstellte statistische Darstellung an der

tantonalen Ausstellung orientierte in interessanter
Weise über den Stand des Hauswirtschaft-
lichen Unterrichts in unserem Kanton. Die

siebenten und achten Klassen waren
von 8305 Schülerinnen besucht; von diesen genossen

ha 7 wirtschaftlichen Unterricht in ausreichend prak-
tlscher und theoretischer Weise 19 gelegentlichen
hauswirtschastlichen Unterricht wurde an 20 A er-
teilt und gar leinen an 60 A. — Auf der Sek un -

darschul stufe ergibt sich folgendes Bild: Total
Schülerinnen 1900; ausreichenden Hauswirtschaft-
lichen Unterricht erhielten 10 A; gelegentlichen
7 A und gar keinen 70 A. — Die w e i b l i ch e n

Fortbildungsschulen besuchen 3045 Schü-

lerinnen, davon haben vollen hauswirtschaftlichen
Unterricht 57 A und teilweisen 42 A. Zwei Land-
karten gaben genauen Aufschluß über den Stand
des hauswirtschaftlichen Unterrichts in den ein-
zelnen Landesteilen. — Zirka 470 Schulen haben
der kantonalen Ausstellung einen Besuch ab-

gestattet; dabei hatte es solche mit einer Stärke
von 500 Schülern. — Für den zurücktretenden Hrn.
Lehrer Cöl. Benz wurde nach Marbach gewählt
Hr. Jos. Benz, seit 14 Iahren in kath. Wildhaus
wirkend.

Schweizerwoche-Wettbewerb. Das diesjährige
Aufsatz-Thema lautet: „Woher kommt meine Be-
kleidung". Die Arbeiten sind bis Ende Januar 1928
einzusenden. Näheres siehe Tagespresse, wo aus-
führliche Mitteilungen darüber erschienen sind.

Himmelserscheinungen im Oktober.
1. Sonne und Fixsterne. Mitte Oktober wandert

die Sonne ca. 2° nördlich der Spita der Jung
frau vorbei. Am Monatsende weicht sie schon 15°
südlich vom Aequator ab und die Tageslänge geht
bis auf 10 Stunden Zurück. Am Nachthimmel ziehen
um die Mitternachtszeit die Sternbilder des Wa!
fisches, der Fische, des Widders und der Andromeda
durch den südlichen Ast des Meridians. Walfisch
und Andromeda sind durch stark veränderliche Sterm
ausgezeichnet.

Planeten. Nur Venus, Jupiter und Saturn sind
sichtbar; Venus von ca. 3—0 Uhr morgens im Stern
bild des Löwen, Jupiter von 0 Uhr abends bis 4

Uhr morgens im Sternbild der Fische, Saturn von
0—7 Uhr abends im Skorpion. Venus entfaltet
am 17. den höchsten Glanz. Merkur hat zwar am
18. seine größte östliche Elongation, aber eine zu
große südliche Deklination und geht daher gleich-
zeitig mit der Sonne unter. Dr. I. Brun.

Bücherschau
Religion.

Die vier Evangelien und die Apostelgeschichte.
übersetzt und erläutert von Konst. Rösch g. N. «7.

— Verlag Ferd. Schöningh, Paderborn. Preis 1 Mk
Die Heilige Schrift muß wieder ein Volksbuch

im besten Sinne des Wortes werden. Das ist der
Wille der Kirche und ihrer Vorsteher, hat doch Papst
Benedikt XV. allen Gläubigen die tägliche Lesung
der Hl. Schrift dringend empfohlen.

Vorliegende Ausgabe der vier Evangelien und
der Apostelgeschichte kommt diesem Bedürfnisse in
weitgehendem Maße entgegen. Die Anordnung und
die Uebersichtlichkeit der Texte durch Einfügung
passender Ueberschriften und vernünftige Gliederung,
die lcichtfaßliche Einführung in den Sinn und Geist
der heiligen Bücher wie auch die fortlaufenden Er-
läuterungeA schwieriger Stellen macht diese Hand-
liche, billige Ausgabe zu einem wahren Volksbuche,

I. T.
Gottessahrt, von Jos. Kllhnel. 32 S. und 8 Bil-

der in Kupfertiefdruck. — Verlag „Ars sacra", Josef
Müller, München 23. — Preis Mk. 1.25.

Ein Büchlein voll weisen Sinnes in schmucker

Darbietung, für Eeschenkzwecke besonders geeignet,
J.T.

Redaktionsschluß: Samstag.
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